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Wir laden Sie ein zur Vortragsveranstaltung 

am Mittwoch, dem 26. April 2023, 18 Uhr 30 
in das KongressCenter im Kurhaus Bad Homburg, Bad Homburg v. d. H. 

Prof. Dr. Barbara Dölemeyer, stellvertretende Vorsitzende der WIPOG 
„Gerhart Kraaz – Illustrator der WIPOG-Zeitschrift ‚Offene Welt‘ und Buchkünstler“ 

 
Die Zeitschrift „Offene Welt“ erschien von 1953 bis 1987 und bildete in dieser Zeit das 
wissenschaftliche und politische Publikationsorgan der Wirtschaftspolitischen Gesellschaft 
von 1947. Durch den Schriftleiter Dr. Dr. Gernot Gather vermittelt, war der Künstler Gerhart 
Kraaz von 1953 bis 1965 der Haupt- und nahezu einzige Illustrator der „Offenen Welt“ und 
ihres Vorgängerorgans „Mitteilungen der WIPOG“. Seine „mehr als nur illustrativen, sondern 
ausdeutenden und verdichtenden Zeichnungen“ (Gather) setzten Akzente. Er verwendete 
unterschiedliche Techniken; einige Illustrationen muten auch durchaus karikaturistisch an. 
Der aus Berlin gebürtige Gerhart Kraaz wohnte und arbeitete längere Zeit in Frankfurt und 
Bad Homburg. Er lieferte ab 1967 auch regelmäßige Beiträge für die FAZ, u. a. für die von 
Nicolas Benckiser herausgebrachte Folge “Deutsche Landschaften”. Als Buchkünstler 
bekannt wurde er u. a. durch Illustrationen zu Goethes “Faust”, zu Cervantes’ “Don Quijote” 
etc. Der Vortrag betrachtet Gerhart Kraaz vor allem im Kontext der “Offenen Welt”, will aber 
auch Bezügen zu Leben und Gesamtwerk des Buchkünstlers nachgehen. 
 
Prof. Dr. Barbara Dölemeyer ist Honorarprofessorin für Rechtsgeschichte an der Justus-Liebig-
Universität Gießen. Sie war bis 2011 Referentin am Max-Planck-Institut für europäische 
Rechtsgeschichte in Frankfurt am Main, 1997–2021 Vorsitzende des Vereins für Geschichte und 
Landeskunde Bad Homburg v. d. Höhe; sie ist Mitglied diverser Hessischer Historischer 
Kommissionen sowie des Beirats der Hölderlin-Gesellschaft. Ihre Forschungsschwerpunkte sind u. a. 
die Gesetzgebungsgeschichte Europas im 18. bis 20. Jahrhundert, die Rechtsgeschichte der 
Hugenottenaufnahme, Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte. Publikationen u. a. zur 
europäischen Rechtsgeschichte, zur Geschichte der Landgrafschaft Hessen-Homburg, zur hessischen 
Landesgeschichte und zur Bad Homburger Stadtgeschichte. 
Auszeichnungen: Saalburgpreis 1998; Bundesverdienstkreuz 1. Kl. 2009; Österreichisches Ehrenkreuz 
für Wissenschaft und Kunst 1. Kl. 2010; Ehrenplakette Bad Homburg 2016. 
 

Anschließend findet ein kleiner Empfang mit Gesprächs- und Diskussionsmöglichkeiten statt. 

Anmeldung bitte an bd@zeitstrahltaunus.de 
Mit der Anmeldung erklären Sie sich einverstanden, dass während der Veranstaltung 
entstandene Fotos von der WIPOG verwendet werden dürfen. Sollten Sie dies nicht 
wünschen, informieren Sie uns bitte bis zum Beginn der Veranstaltung. 
 
 
Heinz Günter Decker 
Vorsitzender WIPOG e. V. 
 
Wir danken der F.A.Z. und der Stadt Bad Homburg v. d. H. für ihre Unterstützung! 


